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„Shanghai Angel“ erzählt die Beziehungsgeschichte zwischen dem deutschen Professor für Strafrecht, Gerhard Prosch, und seiner wissenschaftlichen Mitarbeiterin, Sunling Xing aus Shanghai. Er Ende fünfzig, sie Mitte zwanzig. Vor der Kulisse von internationaler Politik, Wirtschaft und Recht, zwischen Hamburg, Berlin, Beijing und Shanghai entfaltet sich die Geschichte einer Liebe, die nicht sein darf und die nicht sein kann. Arbeit und Liebe, Kariere und Lebensglück sind verwoben wie so oft hinter den Bürotüren. Sunling Xing startet als Praktikantin, nimmt die Chinaprojekte und noch viel mehr in die Hand. Der Roman liest sich zunächst sehr sperrig, sperrig ist jedoch die Figur des Professor Prosch. Normalerweise redet man nicht über solche Beziehungen, man tuschelt hinter vorgehaltener Hand, verliert sich in Andeutungen. Shanghai Engel spricht offen aus, was den Büroalltag, die Machtverteilung in so manchen Büro im Grunde genommen bestimmt. Unerfüllte Liebesträume. 

Dr. Rolf Geffken, geboren an der Niederelbe und aufgewachsen in Bremerhaven, ist seit 1977 Fachanwalt und Autor in Hamburg und Cadenberge. Er ist Leiter des Instituts für Arbeit und des China Competence Centres in Hamburg. Daneben ist Geffken Lehrbeauftragter für chinesisches Recht an der Universität Oldenburg. Neben zahlreichen Fachveröffentlichungen vor allem zum Arbeitsrecht ist „Shanghai Angel“ seine erste belletristische Veröffentlichung. 

Weitere Informationen zum Autor unter www.drgeffken.de.
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